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// Im Blickpunkth

Am 17.12.2008 fand die �ffentliche Anh�rung des Rechtsausschusses zum Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz statt. Ins-

besondere die Fair-Value-Bewertung wurde kontrovers diskutiert (vgl. hib-Meldung Nr. 346 v. 18.12.2008 unter www.bun

destag.de; im Vorfeld dazu schon K�ting, BB 48/2008, Die Erste Seite, sowie Stellungnahmen des DRSC und des IDW unter

www.drsc.de bzw. www.idw.de). Lesen Sie dazu auch das Interview mit K�ting auf S. M16 in diesem Heft.

Zum Jahresbeginn 2009 freuen wir uns �ber einen Neuzugang bei den St�ndigen Mitarbeitern im Ressort Bilanzrecht

und Betriebswirtschaft: Georg Lanfermann, WP, StB, Ihnen bereits durch zahlreiche Beitr�ge im BB als Autor bekannt, wird

unser Team insbesondere mit Blick auf EU-Themen verst�rken. Er ist Partner im Department of Professional Practice, der

Grundsatzabteilung der KPMG AG in Berlin. 2001–2004 war er abgeordneter nationaler Sachverst�ndiger bei der Gene-

raldirektion Binnenmarkt der EU-Kommission im damaligen Referat G4 „Rechnungslegung und Abschlusspr�fung“ in

Br�ssel.

Gabriele Bourgon, Ressortleiterin Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

St�ndige Mitarbeiter in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft: Prof. Dr. Thomas Berndt (tb), St. Gallen; Prof. Dr. Michael Hommel, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Karlheinz K�ting, Saarbr�cken;
Georg Lanfermann, Berlin; Dr. Norbert L�denbach, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Volker H. Peem�ller, Erlangen-N�rnberg; Prof. Dr. Jens W�stemann, M. S. G., Mannheim

Rechnungslegung
IASB:NeueRegelungsvorschl�gezuFinanzins-

trumentenundzur�berarbeitungvonIAS24

-tb- Der International Accounting Standards

Board (IASB) hat zwei neue Vorschl�ge betref-

fend die Regulierung von Finanzinstrumenten

gemacht: Der Exposure Draft „Investments in

Debt Instruments Proposed amendments to

IFRS 7“ kann bis zum 15.1.2009 kommentiert

werden. Der Entwurf „Embedded Derivatives Pro-

posed amendments to IFRIC 9 and IAS 39“ kann

noch bis zum 21.1.2009 kommentiert werden.

Dar�ber hinaus hat der IASB einen Exposure Draft

„ED 10 Consolidated Financial Statements“ ver�f-

fentlicht, der bis zum20.3.2009 kommentiert wer-

den kann. Der Exposure Draft greift insbes. die

ProblematikderOff-Balance-Sheet-Gesch�fte auf.

Schließlich hat der IASB auch einen Vorschlag

ver�ffentlicht, der IAS 24 „Related Party Disclo-

sures“ vereinfacht. Die vorgesehenen Vereinfa-

chungen betreffen die Offenlegungspflichten bei

von der �ffentlichen Hand kontrollierten Unter-

nehmen. Der Vorschlag kann bis zum 13.3.2009

kommentiert werden.

Die Texte sind abrufbar unter www.iasb.org. Wei-

tere Informationen auch unter www.drsc.de.

FASB: Zahlreiche Staff Positions

ver�ffentlicht

-tb- Der Financial Accounting Standards Board

(FASB) hat zahlreiche Staff Positions ver�ffent-

licht, so etwa Position FAS 140-4 und FIN 46(R)-8

„Disclosures by Public Entities (Enterprises) about

Transfers of Financial Assets and Interests in Va-

riable Interest Entities“. Die Staff Position weitet

die Offenlegungspflichten von SFAS No. 140 „Ac-

counting for Transfers and Servicing of Financial

Assets and Extinguishments of Liabilities“ aus

und erg�nzt die FASB Interpretation No. 46 „Con-

solidation of Variable Interest Entities“. Sie ist an-

zuwenden f�r nach dem 15.12.2008 endende

Zwischen- und Jahresberichte.

Der Vorschlag einer Staff Position FSP FAS 107-a

„Disclosures about Certain Financial Assets: An

Amendment of FASB Statement No. 107“ steht in

Zusammenhang mit SFAS No. 107 „Disclosures

about Fair Value of Financial Instruments“ und

kann bis zum 15.1.2009 kommentiert werden. F�r

denVorschlageiner Staff PositionFSPEITF99-20-a

„Amendments to the Impairment and Interest In-

comeMeasurementGuidanceof EITF IssueNo. 99-

20“ ist die Kommentierungsfrist bereits am

30.12.2008abgelaufen. Dieser Vorschlag konkreti-

siert EITF 99-20 „Recognition of Interest Income

and Impairment on Purchased Beneficial Interests

and Beneficial Interests That Continue to Be Held

by a Transferor in Securitized Financial Assets“ hin-

sichtlich der Wertminderung bestimmter availa-

ble-for-saleoderheld-to-maturity-Wertpapiere.

Die Texte ist abrufbar unter www.fasb.org.

IASB/FASB:Diskussionspapier zuFragender

Ertragsvereinnahmungver�ffentlicht

-tb-DerFASBhatgemeinsammitdemIASBdasDis-

kussionspapier „Preliminary Views on Revenue Re-

cognition in Contracts with Customers“ ver�ffent-

licht. Mit dem zugrunde liegendem „Contract-ba-

sed revenue recogintion principle“ sollen die Ge-

winnrealisierungsgrunds�tze vereinheitlicht und

vereinfacht werden. Hierzu k�nnen bis zum

19.6.2009 Stellungnahmen eingereicht werden.

Der Text ist abrufbar unter www.fasb.org.

EU:Gleichwertigkeit derGAAPbestimmter

Drittl�nder imAmtsblatt ver�ffentlicht

-tb- Die EU-Kommission hat die allgemein aner-

kannten Rechnungslegungsgrunds�tze („GAAP“)

der USA, Japans, Chinas, Kanadas, S�dkoreas und

Indiens als gleichwertig mit den IFRS, wie sie von

der EU �bernommen wurden, anerkannt. Die Ent-

scheidung vom12.12.2008 ist imAmtsblatt der EU

vom 19.12.2008 unter L 340/112 ver�ffentlicht

worden.
(Quellen: europa.eu und eur-lex.europa.eu)

Wirtschaftspr�fung
HFAdes IDW: ERSHFA26ver�ffentlicht und

Er�rterungdes TV Flex�

Der Hauptfachausschuss (HFA) des Instituts der

Wirtschaftspr�fer (IDW) hat in seiner 214. Sitzung

am 4./5.12.2008 u. a. den Entwurf einer IDW-Stel-

lungnahme zur Rechnungslegung: „Einzelfragen

zur Umkategorisierung finanzieller Verm�gens-

werte gem�ß den �nderungen von IAS 39 und

IFRS 7 (Amendments von Oktober/November

2008)“ verabschiedet. Der HFA reagierte damit

kurzfristig auf Zweifelsfragen, die im Zusammen-

hang stehenmit denvom IASB am13.10.2008 ver-

�ffentlichten Amendments to IAS 39 & IFRS 7 „Re-

classification of Financial Assets“. Ebenfalls in die-

ser Sitzung er�rterte der HFA die bilanziellen Kon-

sequenzen des Tarifsvertrags zum flexiblen

�bergang in die Rente (TV Flex�) gem�ß der IDW-

Stellungnahme zur Rechnungslegung „Bilanzie-

rung von Verpflichtungen aus Altersteilzeitrege-

lungen (IDW RS HFA 3)“. N�heres dazu sowie wei-

tereVerlautbarungenunterwww.idw.de.

IFAC:Neues Positionspapier zur Regulierung

-tb- Die International Federation of Accountants

(IFAC) hat unter dem Titel „International Standard

Setting in the Public Interest“ ein Positionspapier

zur Regulierung der Rechnungslegung ver�ffent-

licht. Das Dokument f�hrt grundlegende Prinzi-

pien zur Regulierung und der Aufteilung zwi-

schen privater und �ffentlicher Standardsetzung

auf. Es ist abrufbar unter www.ifac.org.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt. Dar�ber hinaus finden Sie dort

auch noch Stellungnahmen von DSR, EFRAG, CESR,

IDWundFEEundzuaktuellen Verlautbarungen.

Die Woche in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft
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